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Romantische Brüche 
Hochkarätiges Klaviertrio im Neumarkter Reitstadel, 

Unter der fulminanten Leitung von 
Pablo Heras-Casado hatten sie in der 
letzten S~ison die großan Schumaiin­
Konzerte au'f geführt und eing'espielt. 
Jetzt kamen Isabelle Faust, Jean-Gui­
he'n Queyras·und Alexander Melnikow 
al~ Klaviertrio und mit der Kombinati­
on Schurnann/Sciarrino .zu den ,,Neu­
rnarkter Konzertfreunden": Ein Abend, 
der es,in sich hatte. 

mann-Kosmos wide.rspiegelt: Wo man 
auch unterhaltsame Lustbarkeit spie­
len könnte, ziehen Schatten über Mel­
nikows Klavi.~art, ohangi,ert Isabel­
la Faust.zwischen vorder,mindig hüb­
schen Themen uno. dun1rnl getönter 
D1•amatik, die ihre Impulse immer wie­
der vom CeUist~ Queyras be.kommt. 

In den beiden Trios op. 80 und UO 
spiegelt sich denn auch - wie b.ei Schu-: 
bert, den man bezeichnende.rweise a)s 

~obert Schumanh wav ein ]füe- Zugabe spielte - die SehnsQcht naqb 
mann

1 
der über den ehelichen Bei- der roma?).tischen Oper: Faust ~ Co. 

schlar Buch ,:fU..bl.'te ~in Pianist, der . spielen innig ariosen Ausdruck, dra­
sich durch extreme Übungen die Hän- matisch aufgegipfelte Satzschlüsse. 
de ruirii~, ein, depressiver Künstler, . 
de1,..si.ch tn den Rhein stürzte und im Aufgeregter Vo·gelsehwarm 
Irrenhaus endete. U'as klingt nach Zwischen den beiden Klaviertrios 
Klatschpresse und hat doeh aui die F-Dur und g-moll gab es noch so ei- . 
'~usik-Moäerne gewitkt wie wenig nen leidenschaftlichen Opel"IlkomJ?o­
anderes: Schwnann als Zeitgep,os~~ ni,sten: Salvatore Sclarrino aus Sizili­
der Zukunft. en. Von den Gewaltexzessen. sejner 

Das Geheimnis seiner Poesie kann Opern hört man in seinen K1av'iertrios 
man q~sb:iµb so einfach nicht vom immerhin einen Abglanz, wenn in das 
Blatt spielen: diese rom:antischenKu- fragUe Duettieren der beiden Strei­
l~ssen, das übertrieben Hymnische, chflr di:i.s Kl~viel' hereinbrichtc wie in 
diei;e Gebroche.nheit. Faust, Queyras, einen aufgeregten Vogelschwarm. 
Melnikowhabenihrkammermusikali- Sehr deutlich w~ die Aperkennung 
scbes Spezialgebiet daraus gemacht. des Publikums für diese Klan~expedi­
Medre1 stehen derzeit im so.kaum er- tion in. extreme Regionen, Ul diese 
wartbaren Zenit ihrer Solistenlauf- ~usik als „höhere Potenz der Po~sie'1• 

bahn,.spielen weltweit - aber der Reit- UWE MITSCHING 
Stadel wai- für ihr Schumann-Pro­
gramm. wie · eine Insel für vieles Be­
fremdliche, das sie an ihm entdecken. 

Was von Aniang an besticht, ist der 
Ton dieses Klaviertrios, der von A:n­
fang auch die Untetschiede im Schu-

(D Näehstes Konzert: 13. Novem­
b.er, Christiane Karg singt, beglei­
tet ·vom Kamrnerorche,ster Basel, 
Mozart und Britten. Restkarten 
unter Tel. 09181 /299622. 


